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„Grüezi Herr Neugart 
 
Inzwischen hat meine Arbeitssuche in der Schweiz arge Dämpfer erlitten. Es ist schon sehr 
schwer für Menschen ab 50 noch einen anständigen Arbeitsplatz zu ergattern. Ich selber bin 
ja jetzt schon 62 und da sieht es ziemlich hoffnungslos aus. 
 
Meine anfängliche Dynamik hat sich etwas gelegt und ich habe inzwischen das Angebot als 
Pilotin für eine grössere Fluggesellschaft in den USA angenommen die auch für die American 
und United Airlines fliegt. 
 
Das Denken in den USA ist zum Glück etwas offener gegenüber Arbeitssuchenden die das 
50. Altersjahr überschritten haben. Zudem ist es in der Amerikanischen Verfassung verankert, 
dass keine Diskriminierung vor allem gegenüber dem Alter und dem Geschlecht vorhanden 
sein darf. Das sind in der Schweiz noch absolute Fremdwörter und die Altersdiskriminierung 
lodert ungebremst wie helle 1. Augustfeuer. Da wird einem offen und mit einem süffisanten 
Lächeln ins Gesicht gesagt „Was wollen Sie? Sie sind zu alt für uns.“  
 
Der Bund und mit seinen ausgeschriebenen Bundesstellen verhält sich da nicht anders. Diese 
sind genauso altersfeindlich wie die Arbeitgeber in der Privatwirtschaft und in diesem 
schwerfälligen Apparat ist ein Umdenken noch lange nicht in Sicht.  
 
Vor ein paar Wochen meldete ich mich auf die Teilzeitstelle im Fliegerärztlichen Institut in 
Dübendorf. Bevor ich in die USA auswanderte, war ich die Administrative Leiterin des 
FVS/IAP und amtete im Namen des BAZL's und des Aero-Clubs der Schweiz. In meiner 
damaligen Funktion, war ich eng mit diesem Fliegerärztlichen Institut verbunden und wir 
hatten eine rege Zusammenarbeit. Diese Stelle wäre also ideal für mich da ich mich mit den 
damit verbundenen Abläufen bestens auskenne. Keine Kaderstelle, nur eine Administrative 
Unterstützerin war gesucht. Aber nein, auch da erhielt ich eine perfide Absage. Ich finde es 
ehrlich gesagt eine Schweinerei und absolut unsozial, wie man in der Schweiz, 
arbeitssuchende Menschen über 50 als unfähige Drittklass-Menschen abstempelt und auf 
den "Müll schmeisst". 
 
Wir alle wissen, es ist die Zeit gekommen, wo die Baby Boomers die Schwelle von 60 Jahren 
erreicht und überschritten haben und es sind eine Menge davon und es kommen noch sehr 
viele dazu. Die Schweiz wird ein überaltertes Land sein, mit sehr vielen arbeitssuchenden 
Menschen.  
 
Diese neue AHV Altererhöhung ist absolut nicht durchdacht. Mir graut es wenn ich daran 
denke, wie viele Menschen in der Schweiz sich bald in derselben hoffnungslosen Sackgasse 
befinden werden wie ich. Vielleicht müsste der Bund eine Aktion Gratis-Mitgliedschaft "Exit" 
anbieten? 
 
Die Schweizer Gesellschaft und Arbeitgeber haben noch nicht kapiert dass die meisten 
Menschen ab 50 nicht alt sind sondern sich immer noch in einem absolut geistigen hoch  
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befinden und meistens auch körperlich topfit sind, weil wir zu unserem Körper viel mehr 
Sorge tragen. Meiner Meinung nach, wird es nicht besser mit dieser Situation, der Weg zu 
einem gesunden Verständnis ist mit Felsblöcken besäht. 
 
Die Politiker palavern machen aber keine Anstalten, die Situation ins Scheinwerferlicht zu 
stellen und die Gravität beim Namen zu nennen. 
 
Im Moment sieht es für mich so aus dass ich höchstens noch eine Stelle als Putzhilfe 
ergattern könnte. Will ich das, mit meiner jahrelanger hart erkämpften Ausbildung als 
professionelle Pilotin? 
 
Vor ein paar Wochen rief ich das RAV in Hergiwil NW an und schilderte meine Situation. Die 
Beraterin hatte nicht mehr als ein mildes und bedauerndes Lächeln für mich übrig und sagte, 
dass es für mich keinen Sinn macht, mich überhaupt beim RAV anzumelden! 
 
Ich habe mich gefreut, dass ich Sie und Ihre Organisation kennenlernen durfte. Ich finde es 
wirklich toll, dass Sie sich für diese schwierige Situation einsetzen. Gerne erhalte ich weiterhin 
Ihre Newsletter, aber ich glaube nicht, dass es Sinn für mich macht, an einem Ihrer Kurse 
teilzunehmen.“ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
 
Anmerkung von SAVE 50Plus Schweiz: 
 
Die Dame ist topfit, bestens qualifiziert und hat sich nun doch entschlossen das „My Way 
50Plus – Selbstintegrationsprogramm“ im Einzeltrainig anzugehen. Keinen Sinn macht es, 
wenn man denkt dass es keinen Sinn macht. Wir setzen uns für die Stellenfindung ein! 
 
„Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft hat schon verloren!“ 
 


